
Eine klare Aussage und Wegbeschreibung 
für die Hirten. Nach dem ersten Schre-
cken wollten sie es wissen. Es hielt sie 
nichts mehr auf der Weide, sie eilten zu 
Jesus.

Heute, rund 2000 Jahre danach, feiern 
wir immer noch das Weihnachtsfest. Die 
Adventszeit, die jetzt beginnt, soll uns 
darauf einstimmen.

Zeit zum Nach-Denken! Zeit zur Besin-

nung! Haben wir überhaupt die Zeit dazu? 
Gehen uns nicht andere Dinge vor?

Viele Menschen feiern Weihnachten 
ohne das Kind in der Krippe. Man be-
schenkt sich und freut sich ein paar Tage, 
aber spätestens Silvester ist alles vorbei. 
Da gibt es was Neues zu feiern. Und dann 
ist wieder der Alltag da mit seinen Sorgen 
und seiner Arbeit. Und der Mensch ist 
dann auch schnell wieder der alte.

Die Frage ist: „Was bedeutet uns Weih-
nachten?“ Nur ein paar schöne Tage mit 
Freunden oder mit der Familie, mit all‘ 
den schönen Dingen, die mit dem Fest 
verbunden sind... - Weihnachtsbaum und 
Lichter, Kuchen, Gebäck und die ganze 
weihnachtliche Stimmung? Sicher jedes 
Jahr wunderschön, und wir möchten es 
nicht missen. Aber ist es das, worauf es 
Weihnachten ausschließlich ankommt?

Ich denke, es kommt Weihnachten darauf 
an, dass wir in allen Lichtern, vielleicht 
auch trotz aller Lichter, etwas sehen von 
dem eigentlichen Weihnachtslicht.

Unsere Lichter verblassen, das Licht Got-
tes aber bleibt! Unsere Geschenke sollen 
mir ein Hinweis auf dieses Geschenk sein. 
Gott macht uns ein Weihnachtsgeschenk 
von wirklich bleibendem Wert. Es ist ein 
Geschenk über Weihnachten hinaus, für 
jeden Tag unseres Lebens.

Euch ist heute der Heiland geboren! Für 
die Menschen damals und für heute. 
Auch für mich! Freuen wir uns darüber? 
Und nehmen wir dieses Geschenk Gottes 
an?

Volker Sprinz
(im Monatsanzeiger Dezember 1996)
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L iebe Mitglieder und Freunde, 
liebe Leserinnen und Leser - 

Wo ist das Jahr geblieben? Schon 
wieder Advent und bald Weih-
nachten! Zumindest ab einem 
gewissen Alter kommt einem 
die Zeit oft rasend schnell vor. 
In den Medien gibt es wieder die 
Jahresrückblicke. Wie fällt mein 
persönlicher aus, wie unser als 
CVJM Schwelm? Wir haben si-

cher viel mehr Grund zum Dan-
ken als zum Klagen. Dass so viele 
Kinder und Jugendliche gerne 
zu uns kommen und dazugehö-
ren; dass motivierte Haupt- und 
Ehrenamtliche mitarbeiten; dass 
wir eine gute räumliche und 
sächliche Ausstattung finanzieren 
können, weil Beiträge, Zuschüsse 
und Spenden eingehen; dass wir 
eine gute Botschaft weitersagen 

Euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.                           Lukas 2, 11

mittendrin  Zeit zum Danken

dürfen! Danke für alle Mitarbeit, 
Gebete und finanzielle Unterstüt-
zung! (Die Mitarbeitenden sind 
wieder zum Dankeschön-Abend 
am 28. Januar herzlich eingela-
den.) Der Vorstand wünscht euch 
und Ihnen allen eine erwartungs-
frohe, entschleunigte Advents-
zeit und neue Freude über das 
Geschenk Gottes: seine Nähe in 
Jesus Christus!



Zurück in die Zukunft: Ein Roboter auf „Refo-Tour“

Vom großen Jubiläum (oder auch: Gedenken an...) „500 Jahre 
Reformation“ 2017 hat sicher jede/r inzwischen etwas gehört. Im 
deutschen CVJM gibt es verschiedene Aktionen dazu. Am Refor-
mationstag (31. Oktober 2016) startete in Bonn die „Refo-Tour“, 
und wir waren bundesweit die dritte Station. Frank Bicks be-
richtet: „Im Rahmen der Refo-Tour (Reformationsjubiläums-Tour) 
des CVJM-Gesamtverbandes hatten wir am 18.11. Besuch aus 
dem CVJM Erftstadt. Die Idee dahinter ist genial: Ein Jahr lang 
besuchen sich CVJM‘s gegenseitig, lernen sich kennen, tauschen 
sich über das aus, was sie als CVJM ausmacht, besinnen sich auf 
die Basis und die Grundlagen der Reformation und verbringen ei-
nen schönen Abend bei einem gemeinsamen Essen miteinander. 
Nach einem kurzen warm up und Kennenlernen überreichten 
uns die Erftstädter als Gastgeschenk einen Tisch des CVJM-Ge-
samtverbands, die Tischplatte bedruckt mit der Pariser Basis, die 
Tischbeine bedruckt mit den 4 Soli Luthers: Bibel, Glaube, Gna-

de, Christus. Die Gründungsväter des CVJM stammen schließ-
lich aus reformatorischen Gemeinden. Anschließend wurde ge-
grillt und dank unserer über 30 Jugendlichen, die an dem Abend 
extra gekommen sind, gab es ein reichhaltiges Mitbring-Buffet. 
Ein besonderer Gast blieb noch die ganze Woche im PGH: der 
Y.Bot, ein selbstgebauter YMCA-Roboter aus einer Regentonne, 
Kuchenform und viel eingebauter Technik. Ein Geselle, der stän-
dig dazwischen redete und pfiff und sich somit gut in unsere 
Gruppen integrierte. Am 25.11. nahmen wir ihn dann mit zum 
CVJM Eidinghausen-Dehme in Bad Oeynhausen. Dort wieder-
holte sich im Prinzip unser Programm: Diesmal lernten wir eine 
CVJM-Jugendgruppe kennen, die genauso groß und bunt war, 
wie unsere eigene. Am Ende musste ich mehrfach ermahnen: 
Leute, wir müssen zurück, sonst wird es zu spät! Refo-Tour: eine 
coole Idee, mal über den eigenen Tellerrand hinaus zu schauen.“  
Der „Y.Bot“ sammelt auch Zukunftsideen zur Jugendarbeit, siehe refo.
cvjm.de. Fotos vom Besuch in Schwelm sind auf der Rückseite dieser 
Ausgabe zu sehen.

 

Bilder:

1  Leckere Kuchen und
Torten beim Herbst-
café, gebacken vom
Posaunenchor...

2  ... und die „Rotz-
nasen“ übten sich
im Brotbacken

mittendrin aktuell

Herbstcafé trotz(t) Regenwetter

Am 6.11., traditionell am ersten Sonntag im November, öff-
nete wieder unser Herbstcafé im Petrus-Gemeindehaus für 
zwei Stunden seine Türen, diesmal jedoch ohne Basar oder 
Tombola. Vielleicht war das - neben dem schlechten Wetter 
(wenig „Laufkundschaft“) - der Grund für den deutlich ge-
ringeren Besuch, als wir es sonst gewohnt sind. An den flei-
ßigen Mitgliedern des Posaunenchores hat es jedenfalls nicht 
gelegen - sie hatten wieder ein reich bestücktes Kuchen- und 
Tortenbuffet „hingezaubert“ und ließen zwischendurch auch 
ihre Instrumente erklingen. So fanden alle, die gekommen 
waren, dem Wetter zum Trotz eine gastliche Einkehr.

Selbst gebacken schmeckt am besten

Essen schmeckt immer noch am besten, wenn es selbst ge-
macht ist, und so dachten sich die „Rotznasen“, dass sie selbst 
mal etwas ausprobieren und entschieden sich dafür, selbst 
Brot zu backen. Zusammen mit einer Bäckermeisterin wur-
de dann vom Mehl aus angefangen alles selber mit der Hand 
gemacht. Da jeder einen anderen Geschmack hat, konnten 
alle Kinder selbst entscheiden, ob der Teig lieber süß oder 
herzhaft sein soll, oder ob am Ende ein Körner- oder Röst-
zwiebelbrot entstehen soll. Das fertige Brot musste nur noch 
gebacken werden, und sobald es fertig war, konnten es die 
Einen kaum erwarten, etwas davon zu naschen, während An-
dere es lieber als ganz besonderes Geschenk für zum Beispiel 
die Eltern aufbewahrten.

Björn Mollenkott



 

 mittendrin Herzliche Einladung

CVJM
Advents
     Feier

www.cvjm-schwelm.de

CVJM Schwelm, Christlicher Verein Junger Menschen e.V. 
Kirchplatz 7, 58332 Schwelm
Vorsitzender: Björn Wiesemann, Jugendarbeit: Margret und Frank Bicks
Telefon: 02336-81389

Wir laden Sie herzlich zur CVJM Adventsfeier ein. 
Gemeinsam wollen wir uns unter Mitwirkung des CVJM 
Posaunenchors auf Weihnachten einstimmen lassen. 
Alle sind herzlich willkommen! Bei einem adventlichen 
Kaffeetrinken bietet sich die Gelegenheit ins Gespräch 
zu kommen. Für die Kinder gibt es im Jugendtrakt ein 
zusätzliches Programm. Wir freuen uns auf Sie am:

Samstag, 10. Dezember 2016
15:00 - 17:00 Uhr

Petrus-Gemeindehaus, Kirchplatz 7 in Schwelm
Wir bitten freundlich um Kuchenspenden zur Feier!



Hier können Sie werben!

Kontakt:

Christof Radoch

Tel. 02336 / 18773

radoch@cvjm-schwelm.de

 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Björn Mol-
lenkott, Tom Kern, Finn Heckmann, 
Joshua Birenheide, Jonas Wallwaey, 
Malte Adams, Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Jan Meckel, 
Till Rahn, Tim Niklas Damaschke, Philipp 
Buchholz, Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Miriam 
Springorum (Tel. 0157/86545530), 
Charlotte Weber, Nora Wenhake, Alina 
Heckmann, Viktoria Becker, Janine Ni-
colardi, Lucas Falkenrath

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Dinah Hoff-
mann, Sandra Dürrbeck, Sophie Abels, 
Maren Pöppelmeyer, Hannah Schlüter, 
Linn Maikranz, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Petra Schlüter, Iris 
Kiehl, Mona Simon, Maximilian Rueb, 
Kathrin Hoffmann, Margret Bicks

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit
Annalena Nockemann, Davina Hart-
mann, Sarah Klose, Mara Simon

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Marcel Döinghaus, Robin Schürmann, 
Louis Hundt, Julian Hundt, Simon Essel, 
Tammo Leemhuis, Frank Bicks

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, mit
Thorben Stark, Miriam Woeste,
David Nockemann, Nils Richardt, 
Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
donnerstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

SPORT

CVJM-Hockey
(Kinder ab 10 Jahre und Jugendliche)
samstags, 15:30 - 17:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
mit Philipp Robbins, Dirk Adams,
David Nockemann

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Mountainbike-Treff
sonntags, 18:00 Uhr, am Sportplatz 
Delle, Kontakt: Björn Wiesemann
(Tel. 02333 / 973030)
Wir machen Winterpause bis Ende März!



ERWACHSENE

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
mit Burkhard Weber (Johanneum)
dienstags, 19:30 - 22:00 Uhr
Kontakt: Heike Blum-Bärenfänger
(Tel. 3845)

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise

bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr
nach Absprache

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 19:00 Uhr  (dreiwöchentlich)
nach Absprache

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr
Kontakt: Christof Radoch (Tel. 18773)

Vereinsbibelstunde
dienstags, 19:30 Uhr
(2. und 4. Dienstag im Monat)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126)

10.1.	 Teilnahme an der
	 Allianz-Gebetswoche,
	 Freie evangelische Gemeinde,
	 Kaiserstraße 31

24.1.	 Vom Tun des göttlichen
	 Willens
	 (Lukas 6, 43-49),
	 Radek Geister (Johanneum)

POSAUNENCHOR

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816), info@pc-schwelm.de

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden.
www.cvjm-schwelm.de

Evangelische Allianz

Gebetsstunden / Allianz-Gebetswoche
In den ungeraden Monaten finden an 
einem Freitag um 20:00 Uhr Gebets-
stunden statt, im Januar die Allianz-Ge-
betswoche in der Freien evangelischen 
Gemeinde, Kaiserstraße 31:
Mo, 9.1. / Di, 10.1. / Mi, 11.1. / Fr, 13.1. 
- jeweils von 20:00 - 21:00 Uhr;
Do, 12.1. - Nachmittagsgebet von 15:30 
- 16:30 Uhr;
So, 15.1. - Abschlussgottesdienst um 
18:00 Uhr in der Christuskirche
Gesamtthema der Woche: „einzigartig“

Bilder in der Fotoleiste (von links):

1  Drei Darsteller beim Weihnachtsanspiel „Hilfe, die 

Herdmanns kommen“ (Adventsfeier 2014)

2  Besichtigung einer Mühle auf der Kinderfreizeit

(zum Bericht bitte einmal umblättern)

3  Der „Treffpunkt“ in Dießen am Ammersee

5  Ein Jahr ist es her: Der Posaunenchor beim Fern-

sehgottesdienst Heiligabend in der Christuskirche



Herbstfreizeit 2016

Am 10.10.16 war es wieder mal so weit, die Herbstfreizeit konn-
te beginnen. Dieses Jahr waren wir (35 Kinder und 8 Mitarbei-
ter und 2 in der Küche) in Winterswijk, in den Niederlanden. 
Nach einer 2-stündigen Busfahrt erreichten wir das Freizeit-
heim, wo schnell die Zimmer bezogen wurden. Anschließend 
trafen wir uns zu unserer ersten gemeinsamen Mahlzeit. Nach 
dem Mittagessen sind wir raus gegangen und haben Kennen-
lern-Spiele gespielt. Um 22 Uhr war Nachtruhe und alle konn-
ten sich nach dem aufregenden Tag erholen. Morgens haben 
wir uns immer mit starken Frauen aus der Bibel beschäftigt. 
Am nächsten Tag ging es mit dem Planwagen zur Vehnemann‘s 
Moehlen. Der Mühlenwart führte uns durch die alte Mühle und 
erklärte viel über ihre Geschichte. Der nächste Tag stand ganz 
im Zeichen von der Holland-Olympiade. In Gruppen meisterten 
wir Fragen und Aufgaben, die manchmal ganz schön kniffelig 
waren. Abends gab es dann einen Pokémon-Abend. Zuvor muss-
ten die Mitarbeiter 200 Pokémon ausdrucken, ausschneiden 

und verstecken, doch es hat sich gelohnt und alle hatten Spaß. 
Am Donnerstag, dem letzten Tag, fuhren wir mit dem Planwa-
gen zum Stadtspiel nach Winterswijk. Danach konnten wir in 
unseren Gruppen, in denen wir auch das Stadtspiel gemacht 
hatten, die Stadt erkunden und shoppen. Der letzte Abend war 
gekommen, und wie jedes Jahr wurden Preise verliehen, Orden 
verteilt, Dankeschön‘s an die 
Helfer ausgesprochen und Sa-
chen aufgeführt. Am nächsten 
Morgen ging es los, alle Taschen 
und Koffer wurden am Bus ab-
gegeben und die Fahrt startete. 
Nach ebenfalls zwei Stunden 
Fahrt erreichten wir Schwelm. 
Nun hieß es Abschied nehmen, 
aber es fiel uns nicht schwer, 
denn wir freuen uns auf nächs-
tes Jahr.

Jona Maikranz

 mittendrin unterwegs auf Freizeit

Treffpunkt-Freizeit am Ammersee

Jedes Jahr freuen wir uns auf unsere gemeinsame Herbstfrei-
zeit, und erfreulicherweise können die Berufstätigen fast alle 
dann immer Urlaub bekommen. Diesmal waren wir 21 Teilneh-
mende von 15 bis 80 Jahre. Nachdem wir in den vergangenen 
drei Jahren Ziele in nördlichen Küstenregionen angesteuert 
hatten, ging es in den Herbstferien dieses Jahr in den Süden. 
Unser gastliches Quartier waren die „Ammerseehäuser“ in 
Dießen-Riederau (www.ammerseehaeuser.de), in Trägerschaft des 
Deutschen Gemeinschafts-Diakonieverbandes (DGD). Anders 
als sonst hatten wir diesmal Halbpension gebucht, um genü-

gend Zeit für unsere Ausflugsziele zu haben, von denen es in 
der Umgebung des Alpenvorlandes und Großraumes München 
eine Menge gibt. Gemeinsam besuchten wir das Kloster An-
dechs (mit Führungen), Herrsching am Ammersee, Landsberg 
am Lech (mit Stadtführung) und zweimal München. Nach einer 
Stadtrundfahrt teilten sich dort dann unsere Wege je nach In-
teresse, weil es einfach so viel zu besichtigen gibt. An anderen 
Tagen gab es noch Fahrgemeinschaften z.B. nach Augsburg, zum 
Starnberger See oder Schloss Neuschwanstein.
Außer dem „touristischen Programm“ gehört immer das Ge-
spräch über die Bibel und unseren Glauben mit dazu. Einzelne 
aus der Gruppe bereiten ein Thema vor. Diesmal ging es um 
einzelne Jünger von Jesus (Johannes, Thomas, Judas), um Beru-
fung und Nachfolge. Der Tag klang dann jeweils aus mit einer 
Abendandacht, Gesprächen, Spielen oder auch im Saunabereich 
des Hauses. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!   C. Radoch 

Bilder:

1 - 3  Kinderfreizeit Winterswijk
5  Der künftige CVJM-General-
sekretär Hansjörg Kopp...
6  ... nach seiner Wahl mit
seiner Frau Ann-Katrin
(links) und CVJM-Präses
Karl-Heinz Stengel
(rechts)



Christlicher Verein Junger Menschen Schwelm e.V.         gegründet 1847
Petrus-Gemeindehaus (PGH)	
Kirchplatz 7	  			   Web:	 www.cvjm-schwelm.de
58332 Schwelm				    Email: 	 mittendrin@cvjm-schwelm.de

1. Vorsitzender: 	 Björn Wiesemann		 Ept., Büttenberger Str. 72	 Tel. 02333/973030  wiesemann@cvjm-schwelm.de
2. Vorsitzender:	 David Nockemann	 Hauptstr. 46				      david@cvjm-schwelm.de
Jugendarbeit: 	 Frank u. Margret Bicks	 Kirchplatz 7		  Tel. 81389	   bicks@cvjm-schwelm.de
Kassiererin:	 Heike Blum-Bärenfänger	 Kornborn 16		  Tel. 3845
Schriftführerin:	 Christine Trabert		  Pastor-Nonne-Str. 39	 Tel. 4731410	   trabert@cvjm-schwelm.de
Pressekontakt:	 Christof Radoch		  Drosselstr. 4		  Tel. 18773	   radoch@cvjm-schwelm.de
Redaktion:	 Wir freuen uns über Berichte und Fotos aus den Gruppen! Bitte an:	   mittendrin@cvjm-schwelm.de

CVJM-Konto:	 Städtische Sparkasse zu Schwelm   IBAN DE91 4545 1555 0000 0063 95  BIC WELA DE D1 SLM
Freizeit-Konto: 	 Städtische Sparkasse zu Schwelm   IBAN DE09 4545 1555 0000 0445 37  BIC WELA DE D1 SLM
Bildnachweis: Charlotte Wegmann/WP (1), Werner Stieghorst (1), CVJM Deutschland (2)                                                  Wir bitten um freundliche Beachtung der Anzeigen.
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CVJMenschen

Allen Mitgliedern, die im November, De-
zember oder Januar Geburtstag hatten 
bzw. haben, wünschen wir Gottes Segen 
im neuen Lebensjahr! Besonders grüßen 
wir diesmal: Werner Maikranz (70 J., 
21.11.), Hartmut Bolte (75 J., 2.12.), Pfr. 
Rainer Schumacher (60 J., 13.12.), Bärbel 
Hahne (70 J., 25.12.), unseren Alt-Vorsit-
zenden Friedrich Werth (90 J., 28.12.), 
Magdalene Wirth (70 J., 15.1.), Renate 

Greiling (81 J., 31.1.) und Johanna Horn-
schuh (93 J., 31.1.)!

Hansjörg Kopp neuer Generalsekretär des 
CVJM Deutschland
Pfarrer Hansjörg Kopp wird ab März 2017 neuer 
Generalsekretär des CVJM-Gesamtverbandes, 
des größten ökumenischen Jugendverbandes 
in Deutschland (Sitz Kassel) mit 13 Mitglieds-
verbänden. Die Mitgliederversammlung wählte 
den 44-jährigen Theologen Ende Oktober mit 
überwältigender Mehrheit. Derzeit arbeitet 
er noch als Bezirksjugendpfarrer in Esslingen 
sowie auf einer Sonderpfarrstelle mit dem 
Schwerpunkt „milieusensible Jugendarbeit“ in 
der württembergischen Landeskirche. Zudem 

ist er Coach und systemischer Berater. Kopp 
sagt von sich selbst, dass sein Lebensweg, aus-
gehend von seinen ersten Erfahrungen in der 
Jungschar beim CVJM, untrennbar verwoben 
ist mit der christlichen Kinder- und Jugendar-
beit. „Ich möchte dem ursprünglichen Auftrag 
des CVJM neue Aufmerksamkeit schenken und 
junge Menschen für ein Leben im Glauben 
an Jesus Christus begeistern“. Das Amt tritt 
er nach dem Ausscheiden seines Vorgängers 
Roland Werner (Marburg) und einer Vakanz 
an. Hansjörg Kopp ist verheiratet und hat drei 
Kinder. Die Mitgliederversammlung beschloss 
auch, neben dem satzungsgemäßen Namen 
CVJM-Gesamtverband in Deutschland e.V. die 
Wortmarke „CVJM Deutschland“ zu etablieren. 
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    Kalender  2017

9.-15.1.	 Allianzgebetswoche,
	 Freie ev. Gemeinde
15.1.	 Neujahrsempfang (EKG)
21.1.	 Konfi-Gottesdienst
	 (KonGo), PGH
28.1.	 MAB-Dankeschön-Abend

3.-5.2.	 Konfi-Freizeit, Rade-
	 vormwald (EKG)
18.2.	 KonGo, PGH
11.3.	 KonGo, PGH
18.3.	 Jahreshauptversammlung
25./26.3.	 „Mit Leib & Seele“ (EKG)
24.-28.5.	 Deutscher Ev. Kirchentag,
	 Berlin - Wittenberg
25.5.	 Himmelfahrts-Gottesdienst,
	 Hülsenbecker Tal (KK/KV)
15.-31.7.	 Jugendfreizeit, Finnland
8.-10.9.	 Segelfreizeit der
	 Konfirmanden (EKG)
14./15.10.	 Kreiskirchentag (KK)
23.-27.10.	 Kinderfreizeit, Holland
Okt./Nov.	 Treffpunkt-Freizeit,
	 Borkum
2.-4.11.	 Kinderbibeltage am
	 Oberloh (EKG)
5.11.	 CVJM-Herbstcafé, PGH
8.-10.12.	 Adventival, Ibach-Haus
	 (Schwelmer Kirchen)
16.12.	 Vereins-Adventsfeier

(wird ergänzt / Änderungen vorbehalten)

EKG:	 Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK:	 Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV:	 CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB:	 Mitarbeiter/-innen
PGH:	 Petrus-Gemeindehaus

 Refo-Tour  Wir hatten Besuch!       Bericht Seite 2

Mehr Infos:

Volles Leben für EN

Weil Gott

in tiefster

Nacht

erschienen,

kann unsre

Nacht

nicht endlos sein!

Dieter Trautwein


